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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.Ettmayer 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Arbeitsbedingungen im Kommissariat Hietzing, 

Beanstandungen durch Arbeitsinspektorat 

Bereits im Tätigkeitsbericht des Arbeitsinspektorates für 

das Jahr 1986 wurde festgestellt, daß die Arbeitsbedingungen 

im Polizeikommissariat Hietzing, 13.Bezirk, Lainzer Straße 49, 

nicht den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Insbesondere 

wurde festgestellt, daß für 60 Bedienstetmeine Waschge­

legenheit gegeben ist. daß keine genügen~e Anzahl von Toiletten 

vorhanden ist und daß vor allem nicht eine einzige Dusche für 

die im Schicht- und Wechseldienst stehenden Beamten zur Verfügung 

steht. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 

für Inneres folgende 

A n fra g e 

1) Wurden die, im Tätigkeitsbericht des Arbeitsinspektorates 

im Jahre 1986 festgestellten Mängel, in der Zwischenzeit 

behoben? 

2) Für den Fall, daß diese Mängel noch weiter bestehen, erhebt 

sich die Frage, wie weit den dort tätigen Beamten diese 

Bedingungen noch zugemutet werden können? 
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3) Bis wann kann damit gerechnet werden, daß im Polizei­

kommissariat Hietzing menschenwürdige Arbeitsbedingungen 

geschaffen werden, die dem Bundesbedienstetenschutzgesetz 

entsprechen? 

4) Bis wann kann damit gerechnet werden, daß für die im Schicht­

und Wechseldienst stehenden Beamten eine entsprechende 

Anzahl von Duschen eingerichtet wird? 

5) Teilen Sie die Auffassung, daß das Innenministerium für die 

Arbeitsbedingungen an den Dienststellen der Sicherheits­

wachebeamten zuständig ist, unabhängig davon, wer Eigentümer 

der jeweiligen Gebäude ist? 
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